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Mitteilungen 
 
1. Als Wahlleiter für die Wahl der Mitglieder der 

Stadtverordnetenversammlung in den Jugendhilfeausschuss stellt 
Stadtverordnetenvorsteher Kaiser das Ausscheiden von Frau Nicole Maisch und das 
ihrer persönlichen Vertreterin fest. 
 
Entsprechend dem Wahlvorschlag der Fraktion Grüne vom 04.05.2006, 
Reihenfolge geändert mit Schreiben vom 07.09.2006, rückt  
 
als Mitglied 
Stadtverordneter Karl Schöberl 
 
und als seine persönliche Vertreterin 
Stadtverordnete Martina van den Hövel-Hanemann 
nach. 
 

2. Als Wahlleiter für die Wahl der Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung in den Jugendhilfeausschuss stellt 
Stadtverordnetenvorsteher Kaiser das Ausscheiden von Herrn Nico Weinmann und 
das seines persönlichen Vertreters fest. 
 
Entsprechend dem Wahlvorschlag der Fraktion Kasseler Linke.ASG vom 02.05.2006 
rückt  
 
als Mitglied 
Stadtverordneter Kai Boeddinghaus 
nach. 
 
Dessen persönlicher Vertreter bzw. persönliche Vertreterin wird in der heutigen 
Sitzung gewählt. 

 
3. Stadtverordnetenvorsteher Kaiser teilt mit, dass Stadtverordnete Mattern mit 

Schreiben vom 26.06.2007 erklärt hat, dass sie mit Wirkung vom 01.07.2007 aus 
der CDU-Fraktion austritt.  
Dadurch ergibt sich ab 01.07.2007 folgende neue Sitzverteilung: 
SPD   28 Sitze 
CDU   20 Sitze 
B90/GRÜ   11 Sitze 
KL.ASG     5 Sitze 
FDP     4 Sitze 
Fraktionlose 
Stadtverordnete       3 Sitze 
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Da Stadtverordnete Mattern beabsichtigt zur Fraktion Grüne zu wechseln 
(voraussichtlich ab 05.07.2007) ergibt sich ggf. ab 05.07.2007 folgende neue 
Sitzverteilung: 
SPD   28 Sitze 
CDU   20 Sitze 
B90/GRÜ   12 Sitze 
KL.ASG     5 Sitze 
FDP     4 Sitze 
Fraktionlose 
Stadtverordnete           2 Sitze 
 
Entsprechend einer Neuberechnung nach Hare-Niemeyer bleibt die 
Ausschussbesetzung mit 13 Mitgliedern unverändert. 
 
Die Sitzverteilung im Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen mit 18 Mitgliedern ändert sich jedoch.  
Die CDU-Fraktion erhält einen Sitz weniger und die Besetzung des 18. Sitzes ist 
zwischen den Fraktionen der SPD und Kasseler Linke.ASG durch Los zu 
entscheiden. 
 
Vorbehaltlich der Aufnahme der Stadtverordneten Mattern in die Fraktion Grüne 
wird der Ältestenrat in seiner heutigen Pause den Losentscheid durchführen.  
 
Sollte Stadtverordnete Mattern fraktionslos bleiben, erhält die SPD-Fraktion einen 
Sitz mehr. 

 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Kaiser     Elke Gast 
Stadtverordnetenvorsteher   Schriftführerin 


